
 

     

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Saisoneröffnungstour Biker 2016 

 

Es war wieder soweit! Die erste Tour 

haben wir hinter uns und damit ist die 

Saison 2016 eröffnet. 

Am Dienstag, den 22. März hatten wir 

uns zu 10.00 Uhr am Bikertreff 

Spinnerbrücke verabredet, um die 

erste, na von wem schon,  natürlich 

von unserem Martin geplante Tour ins 

Brandenburgische durchzuführen.  

 

An der „Spinnerbrücke“ 

Trotz des angesagt schlechten Wetters 

sind immerhin 10 wackere Kradler 

erschienen, die sich den Saisonstart 

nicht entgehen lassen wollten. Sie 

werden es nicht bereut haben, denn so 

schlecht wie vorhergesagt, war das 

Wetter dann doch nicht. Wir mussten 

uns unterwegs mit ein paar 

Regentropfen begnügen – „nass“ 

geworden sind wir nicht. 

 

 

 

 

Die vorgesehene Tour führte uns mehr 

oder weniger nach Süden. Zunächst 

Richtung Güterfelde, dann durch 

Trebbin, Baruth/Mark und Golßen nach 

Luckau, in die Nähe des Lausitzer 

Tagebaugebiets. In Luckau hieß es 

Richtung ändern. Von dort ging es, 

wenigstens kurzfristig, nach Westen. 

Dann wurde erneut die Richtung 

geändert. Nun bewegte sich unser 

kleiner Tross wieder in überwiegend 

nördliche Richtung. Bis auf 

Luckenwalde blieben uns nunmehr 

größere Ortschaften erspart. Dafür 

durchfuhren wir Orte wie Pitschen-

Pickel, Wildau-Wentdorf, Kümmritz, 

Liedekahle und Görsdorf, die ich nicht  

 

Gruppenbild (ohne Dame) 

einmal von Straßennamen her kannte. 

Dann wurde es wieder bekannter. Wir 

fuhren durch Hennickendorf und 

Dobbrikow. Wie gesagt durch, denn 

die Scheune in Dobbrikow hatte noch 
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nicht geöffnet, eine Erfahrung, die wir 

bereits im vorigen Jahr gemacht 

hatten. Deswegen war das Ziel unserer 

Tour dieses Mal auch der Flugplatz in 

Schönhagen. Kleinflugzeuge beim 

Starten und Landen beobachten war 

angesagt und einen guten Kaffee gab 

es auch noch sowie für die, die es 

wollten, ein schönes Stück Kuchen. 

 

Pause muß sein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von nun an hatten alle die Qual der 

Wahl, den Heimweg selbst bestimmen 

zu dürfen. 

Vom Start in Nikolassee bis 

Schönhagen sind wir ca. 190 km 

unterwegs gewesen. Je nach Wohnort 

kamen dann noch ein paar km dazu. 

Bei mir, dem Schreiber waren es etwa 

60 km, insgesamt also ca. 250 km. 

Anschließend ging es wie nach jeder 

Tour wieder ans Abschied nehmen. 

 

 

 

 

 

 

Fotos: M.Schäfer, H. Preuß,  Text: H.-H. Kotecki 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 


